
VGU Livius Ab urbe liber 1, 57, 6-8 AB VII.1 

  @ K.Tummuseit 

1. Umkreisen Sie alle Verbformen (rot). 
2. Umkästeln Sie alle Ergänzungen, die eine vom jeweiligen Verbums eröffnete 
Leerstelle besetzen, markieren Sie die Valenzgebundenheit an das Verb durch einen 
Pfeil und unterstreichen Sie die Ergänzungen [ENom blau, EAkk gelb, EAbl gelb] 
verschiedenfarbig. 
3. Umkästeln Sie alle freien Angaben und markieren Sie die Valenzungebundenheit 
der Angaben vom Verb durch einen gestrichelten Pfeil. 
4. Erstellen Sie auf einem Extra-Blatt eine zu jedem analysierten Satz einen 
abstrahierten Satzbauplan, in dem sie nur das jeweilige Prädikat als zentralen 
Knoten angeben, bei allen übrigen E und fA dagegen nur den Kasus und die Wortart 
bzw. Konstruktion notieren. 
 
Während das römische Heer die Stadt Ardea nach einem ersten fehlgeschlagenen Angriff 

durch eine Belagerung zu bedrängen und zu besiegen versucht, vertreiben sich die Fürsten 

und Königssöhne in den castra  ihre Zeit mit Gelagen und Spielen. In ausgelassener 

Stimmung erwartet der Prinz Sextus Tarquinius seine Freunde zum Abendessen: 

 

forte1 potantibus his apud Sex. Tarquinium, ubi et Collatinus cenabat 

Tarquinius, Egeri filius, incidit2 de uxoribus mentio3. suam quisque 

laudare4 miris modis; inde certamine accenso Collatinus negat uerbis opus 

esse; [ait] paucis id quidem horis5 posse sciri, quantum ceteris praestet6 

Lucretia sua. […] incaluerant uino; 'age sane' omnes [dicunt]; […]    

         (48 Wörter) 

 

                                                 
1 forte (Adv): zufällig, einmal 
2 incidere de: auf ewas (zu sprechen) kommen 
3 mentio, onis f.: Gespräch, Rede 
4 Historischer Infinitiv. Übersetze wie Indikativ Präsens 
5 hora, ae f.: Stunde 
6 praestare: voranstehen, übertreffen 


